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eranstaltung 
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Teilnehm

er, sofern der V
eranstalter den G

rund für die Ä
nderung oder A

bsage nicht vorsätzlich oder grob 
fahrlässig herbeigeführt hat.  
 Eine H

aftung des V
eranstalters, gleich aus w

elchem
 R

echtsgrund, für Sach- und V
erm

ögensschäden jeder A
rt 

und deren Folgen, die dem
 Teilnehm

er w
ährend oder im
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m

enhang m
it der Teilnahm

e an der V
eranstaltung 

durch ein V
erhalten des V

eranstalters, seiner V
ertreter, Erfüllungsgehilfen oder B

eauftragten entstehen, ist bei 
der V

erletzung von Pflichten, die nicht H
aupt- /bzw

. vertragsw
esentliche Pflichten (K

ardinalpflichten) sind, 
beschränkt auf Schäden, die vorsätzlich oder grob fahrlässig verursacht w

urden.  
 B

ei der V
erletzung von K

ardinalpflichten ist die H
aftung des V

eranstalters in Fällen einfacher Fahrlässigkeit 
beschränkt auf vorhersehbare, typischerw

eise eintretende Schäden. Sow
eit die  Schadenersatzhaftung des 

V
eranstalters ausgeschlossen oder eingeschränkt ist, befreit der Teilnehm

er von der persönlichen 
Schadenersatzhaftung auch die A

ngestellten - A
rbeitnehm

er und M
itarbeiter - V

ertreter, Erfüllungsgehilfen, 
Sponsoren und Personen, die Schleppfahrzeuge, Sicherungsfahrzeuge oder B

ergungsfahrzeuge bereitstellen, 
führen oder bei deren Einsatz behilflich sind, sow

ie auch alle anderen Personen, denen im
 Zusam

m
enhang m

it 
der D

urchführung der V
eranstaltung ein A

uftrag erteilt w
orden ist.  

 D
ie gültigen W

ettfahrtregeln der ISA
F, die O

rdnungsvorschriften R
egattasegeln und das V

erbandsrecht des 
D

SV
, die K

lassenvorschriften sow
ie die V

orschriften der A
usschreibung  und Segelanw

eisung sind einzuhalten 
und w

erden ausdrücklich anerkannt. G
rundlegender Zw

eck dieser W
ettfahrtregeln ist die V

erm
eidung der 

B
erührung zw

ischen B
ooten. Teilnehm

er w
illigen m

it Ihrer Teilnahm
e in keinen  geringfügigen 

R
egelverletzungen"  
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Allgemeine Ausschreibungsbedingungen und Hinweise Allgemeine Ausschreibungsbedingungen und Hinweise 
  

Die Wettfahrten werden nach den Wettfahrtregeln (WR) der ISAF, 
den Ordnungsvorschriften des DSV, den von der ISAF oder dem 
technischen Ausschuss des DSV genehmigten Klassenregeln der 
jeweiligen Klasse, der Ausschreibung und den Segelanweisungen 
gesegelt.  

Die Wettfahrten werden nach den Wettfahrtregeln (WR) der ISAF, 
den Ordnungsvorschriften des DSV, den von der ISAF oder dem 
technischen Ausschuss des DSV genehmigten Klassenregeln der 
jeweiligen Klasse, der Ausschreibung und den Segelanweisungen 
gesegelt.  
  
Meldung: nebenstehendes Meldeformular bitte abtrennen und 
vollständig ausgefüllt bis Meldeschluss an die Geschäftsstelle 
schicken oder faxen. Online Meldung über unsere Internet Seite 
ebenfalls möglich. Durch die Meldung verpflichten Sie sich zur 
Zahlung des Meldegeldes. Die Nachmeldegebühr für den 
anfallenden Mehraufwand beträgt € 10,00. 

Meldung: nebenstehendes Meldeformular bitte abtrennen und 
vollständig ausgefüllt bis Meldeschluss an die Geschäftsstelle 
schicken oder faxen. Online Meldung über unsere Internet Seite 
ebenfalls möglich. Durch die Meldung verpflichten Sie sich zur 
Zahlung des Meldegeldes. Die Nachmeldegebühr für den 
anfallenden Mehraufwand beträgt € 10,00. 
  
Meldegeld: Das Meldegeld ist spätestens bei Abholung der 
Regattaunterlagen zu begleichen. Andernfalls wird die Meldung 
als nicht abgegeben betrachtet 

Meldegeld: Das Meldegeld ist spätestens bei Abholung der 
Regattaunterlagen zu begleichen. Andernfalls wird die Meldung 
als nicht abgegeben betrachtet 
  
Anreise: Autobahnausfahrt Bernau Richtung Prien, Rimsting nach 
Breitbrunn. In der Ortsmitte rechts abzweigen Richtung See zum 
Gemeindehafen 

Anreise: Autobahnausfahrt Bernau Richtung Prien, Rimsting nach 
Breitbrunn. In der Ortsmitte rechts abzweigen Richtung See zum 
Gemeindehafen 
  
Segelanweisung und Programm: erhalten Sie im Regattabüro, 
wenn das Meldegeld bezahlt ist. Am Tag vor dem ersten Start von 
16-18 Uhr und 2 Stunden vor dem Beginn der ersten Wettfahrt. 

Segelanweisung und Programm: erhalten Sie im Regattabüro, 
wenn das Meldegeld bezahlt ist. Am Tag vor dem ersten Start von 
16-18 Uhr und 2 Stunden vor dem Beginn der ersten Wettfahrt. 
  
Führerschein: der für die Führung einer Yacht Verantwortliche 
muss einen für das Fahrtgebiet gültigen Führerschein des DSV 
besitzen. Von ausländischen Teilnehmern wird der entsprechende, 
gültige Befähigungsnachweis gefordert (WO §5). Die 
Mitgliedschaft in einem dem DSV bzw. der ISAF angeschlossenen 
Verein ist in geeigneter Form nachzuweisen. 

Führerschein: der für die Führung einer Yacht Verantwortliche 
muss einen für das Fahrtgebiet gültigen Führerschein des DSV 
besitzen. Von ausländischen Teilnehmern wird der entsprechende, 
gültige Befähigungsnachweis gefordert (WO §5). Die 
Mitgliedschaft in einem dem DSV bzw. der ISAF angeschlossenen 
Verein ist in geeigneter Form nachzuweisen. 
  
Bekanntmachungen: am schwarzen Brett beim Eingang zum 
Clubgebäude. 
Bekanntmachungen: am schwarzen Brett beim Eingang zum 
Clubgebäude. 
  
Liegplatz/Kran: alle Yachten, die an der Regatta teilnehmen, 
werden für die Dauer der Regattaserie im Gemeindehafen 
Breitbrunn untergebracht. Für die H-Boot Regatta ist einmaliges 
Ein- und Auskranen im Startgeld eingeschlossen. Kranen nur mit 
gelegtem Mast möglich! 

Liegplatz/Kran: alle Yachten, die an der Regatta teilnehmen, 
werden für die Dauer der Regattaserie im Gemeindehafen 
Breitbrunn untergebracht. Für die H-Boot Regatta ist einmaliges 
Ein- und Auskranen im Startgeld eingeschlossen. Kranen nur mit 
gelegtem Mast möglich! 
  
Unterkunft: Quartierwünsche sind zu richten an das Verkehrsamt 
Breitbrunn,  
Unterkunft: Quartierwünsche sind zu richten an das Verkehrsamt 
Breitbrunn,  
83254 Breitbrunn am Chiemsee,  Tel.: 08054 – 234 83254 Breitbrunn am Chiemsee,  Tel.: 08054 – 234 
  
Kontakt: Segelclub Breitbrunn Chiemsee e. V., Geschäftsstelle: 
Veilchenweg 4  
Kontakt: Segelclub Breitbrunn Chiemsee e. V., Geschäftsstelle: 
Veilchenweg 4  
83254 Breitbrunn a. Ch. 83254 Breitbrunn a. Ch. 
Tel. 08054-7336, Fax 08054-909413 Tel. 08054-7336, Fax 08054-909413 
Vereinsheim: 08054-1377 Vereinsheim: 08054-1377 
E-Mail: info@ scbc.de  E-Mail: info@ scbc.de  
Internet: www. scbc.de 

  

Internet: www. scbc.de 

  
Segel Club Breitbrunn Chiemsee e. V. Segel Club Breitbrunn Chiemsee e. V. 

  

  

Ausschreibungen Ausschreibungen 
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König Ludwig Pokal König Ludwig Pokal 
  

 Breitbrunner Sportboot-Preis  Breitbrunner Sportboot-Preis 
  

Drei Buchten Törn Drei Buchten Törn 
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
  
   SC

B
C

 –Telefax: 08054 909413 
w

w
w

.scbc. de
     Segelclub B

reitbrunn/C
hiem

see e.V
. 

V
eilchenw

eg 4 
 83254 B

reitbrunn 

  
  
  
  
  
  
  
  

  
  

  
B

itte m
it 0,45 €  

freim
achen 

 

  
Anfahrt: Anfahrt: 
Autobahnausfahrt Bernau Richtung Prien, Autobahnausfahrt Bernau Richtung Prien, 
Rimsting nach Breitbrunn. In der Ortsmitte Rimsting nach Breitbrunn. In der Ortsmitte 
rechts abzweigen Richtung See zum rechts abzweigen Richtung See zum 
Gemeindehafen Gemeindehafen 
  
Für Ihre Teilnahme bedankt sich der SCBC Für Ihre Teilnahme bedankt sich der SCBC 
www.scbc.dewww.scbc.de

 

http://www.scbc.de/
http://www.scbc.de/
http://www.scbc.de/


 
 

  
 
Meldung für:  
  (Name der Regatta) 
 
Segelnummer                                                             YST 
 
 
Bootstyp 
 
Steuermann, Name, Vorname 
 
Straße ,Hausnummer 
 
 
PLZ, Wohnort 
 
 
Telefon-Nummer 
 
 
Fax-Nummer 
 
 
Geburtsdatum 
 
 
Club, DSV-Nummer 
 
 
Bootsname                                      
 
 
Vorschoter 
 
 
Vorschoter  
 
 
Vorschoter  

Den umseitig stehenden Haftungsausschluss erkenne ich an. Bei Teilnehmern 
unter 18 Jahren Unterschrift des Erziehungsberechtigten 

 
 
Geburtsdatum Steuermann 
 
 
Club, DSV-Nummer 
 
 
Wohnort 

 
 
 
Datum                                   Unterschrift 

 
Klasse 

 
Regattaname 

 
Datum 

 
1. Start 

 
Ranglisten 

Faktor/ 
Gruppen 

 
Anzahl 

Rennen/ 
Streicher 

 
Meldeschluss 

 
Meldegeld 

€ 

 
Preise/ 

Rahmenprogramm 

 
H  Boot 

 
30. König 

Ludwig Pokal 

 
16.- 17.05.09 

 
11 Uhr 
Steuermanns-
Besprechung.  
 
Startzeiten am 
schwarzen Brett 

 
1,15 

 
4 / 1 

 
12.05. 

 
70,00 • Wanderpokal 

• 5 Punktpreise für Mannschaft 
und Steuermann 

• Erinnerungspreise 
• Samstag, 16.05. Abendessen 
• Infos am schwarzen Brett 
 

        

 
Yst. 

 
Breitbrunner 

Sportboot-Preis 

 
04.-05.07.09 
 
 

 
11 Uhr 
Steuermanns-
Besprechung.  
 
Startzeiten am 
schwarzen Brett 

 
Nach der  
Chiemsee 
Yardstick 
Liste 
 
 

 
3 

 
01.07.2009 

 
50,00 

 
 

• Wanderpokal 
• 5 Punktpreise für Mannschaft 

und Steuermann 
• Erinnerungspreise 
• Samstag, 04.07. Seglerhock 
Infos am schwarzen Brett  

        

 
Yst. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
30. Drei Buchten 

Törn 
 

6. Wettfahrt 
Chiemsee 

Meisterschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
13. 09. 08 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
11 Uhr 
 
Ende: 
16 Uhr 

 
Gruppen 
 
Nach der  
Chiemsee – 
Meisterschaft 
bzw. 
Chiemsee 
Yardstick 
Liste 

 
1 

 
08.09. 

 
35,00 

 
bei mehr als  

4 Mann 
Besatzung 
 pro Mann 

5,00  
 

Jollen 15,00 

• Sonderpreis schnellste Yacht 
(ausg. Libera) 

• Sonderpreis schnellste Yacht 
berech. Zeit 

• Preise: die 1. drei jeder Gruppe 
• Erinnerungspreis für jeder Boot 
• Wertung SCBC 

Clubmeisterschaft 
• Wertung Chiemsee H-Boot 

Meisterschaft 
• Hafenfest mit Siegerehrung 
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